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Im Sommersemester 2025 veranstalte ich ein Seminar zum Thema „Neutralität des Grundgesetzes. Wie viel 
Neutralität muss und wie viel Neutralität darf sich das Grundgesetz leisten?“ In diesem Rahmen kann ein 
Seminarschein erworben werden. Eine Vorbesprechung für Interessierte findet am 15. April 2025 um 14:00 
Uhr im Raum 3.06.S19 statt. Das Seminar wird voraussichtlich als Blockseminar Anfang Juli 2025 stattfinden. 
Das konkrete Datum des Seminars wird zeitnah mitgeteilt. Für Fragen wenden Sie sich an meinen 
wissenschaftlichen Mitarbeiter Isa Bilgen (bilgen@uni-potsdam.de). 

Zur Auswahl stehen folgende Themen: 

1. Wertneutralität des Grundgesetzes – Was ist unter der bundesverfassungsgerichtlichen Bezeichnung 
des Grundgesetzes als „wertgebundene Ordnung“ zu verstehen? 

2. Verfassungstreue Beamte – Umfang und Grenzen der Grundpflicht von Beamten zum jederzeitigen 
Eintreten für die freiheitliche demokratische Grundordnung. 

3. Neutralität von Richtern – Anwendung, Voraussetzungen und Folgen der Richteranklage. 

4. Funktion und Grenzen des Grundsatzes der weltanschaulich-religiösen Neutralität des Staates. 

5. Neutralität und Demokratie – Darf der Staat durch Öffentlichkeitsarbeit und Kampagnen der politischen 
Bildung oder „Demokratieförderung“ Einfluss auf gesellschaftliche Debatten nehmen? 

6. Neutralität des Grundgesetzes vs. radikale Meinungsfreiheit – Grundrechtsdogmatisches Verhältnis der 
Meinungsfreiheit zu staatlichen Schutzpflichten bei Hassrede, Desinformation und Extremismus. 

7. Neutralität und Social Media – Darf der Staat eine „neutrale“ Debattenkultur auf digitalen Plattformen 
durch deren Regulierung sichern? 

8. Neutralität und Vielfalt – Sind religiöse Symbole im öffentlichen Raum etwa in Form von Kreuzen in 
Behörden, Gebetsräumen in Schulen oder Kopftüchern für Lehrerinnen verfassungsrechtlich zulässig? 

9. Neutralität und staatliche Bildungsverantwortung – Möglichkeiten und Grenzen von religiöser und 
politischer Erziehung in Schulen. 

10. Grundgesetz und Wandel gesellschaftlicher Wertvorstellungen – Zulässigkeit und Grenzen des 
Verfassungswandels anhand ausgewählter Beispiele aus der Rechtsprechung des BVerfG. 

11. Neutralität und Rundfunk – Wie „neutral“ müssen ARD und ZDF berichten? 

12. Neutralität der Verwaltung – Dürfen staatliche Behörden sich in Form von Kampagnen für Diversität 
und Klimaschutz oder gegen Rassismus und Rechtsextremismus politisch positionieren? 

13. Neutralität und Leitkultur – Darf sich der Staat zu gesellschaftlichen Identitätsfragen positionieren oder 
sogar eine spezifische „Leitkultur“ vorgeben? 

14. Neutralität vs. Diversität – Ist „Vielfalt“ eine neutrale oder wertende Staatsmaxime? 

15. Funktion und Grenzen des Grundsatzes der wirtschaftspolitischen Neutralität des Grundgesetzes. 

16. Das Verhältnis zwischen der „Menschenbild-Formel“ des Bundesverfassungsgerichts und den 
Neutralitätsgrundsätzen des Grundgesetzes – Ein Widerspruch? 
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